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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 0 5 9 / 2 0 1 7 / B V    

Datum: 

02.02.2017 

Federführung: 

Dezernat I, Referat des Oberbürgermeisters - Geschäftsstelle Jugendgemeinderat 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Vorstellung der Ziele, Tätigkeitsbereiche und Projekte 
der IBA Heidelberg 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung 
hier: Frau Merle Plachta, Internationale 
Bauausstellung Heidelberg GmbH 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Jugendgemeinderat 14.02.2017 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 14. Februar 2017 
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Beschlussvorschlag: 

Der Jugendgemeinderat beschließt die Zuziehung von Frau Merle Plachta, Mitarbeiterin 
der Internationale Bauausstellung Heidelberg GmbH oder Stellvertretung als 
Sachverständige gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Sitzung des Jugendgemeinderates vom 14.02.2017 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
 

 



- 3.1 - 
 

Drucksache:  

0 0 5 9 / 2 0 1 7 / B V  . . .  
00270871.doc 

 
 

Begründung: 

In dem kurzen Vortrag wird Frau Merle Plachta, Mitarbeiterin der Internationale Bauausstellung 
GmbH und dort verantwortlich für Öffentlichkeitsarbeit, die IBA Heidelberg, ihre Ziele und 
Tätigkeitsbereiche vorstellen. Bei einer IBA wird in einem Projektzeitraum von bis zu zehn Jahren 
live erforscht, wie die Stadt der Zukunft aussehen kann. Unter dem Leitthema Wissen | schafft | 
Stadt ist die IBA in Heidelberg von 2012 bis 2022 in der gesamten Stadt aktiv. In dieser Zeit hilft sie, 
Prozesse und Bauprojekte rund um das Thema „Wissensgesellschaft“ zu initiieren, zu evaluieren 
und umzusetzen. 

Im Anschluss des Vortrages wird Frau Plachta dem Gremium für Rückfragen und zur Aussprache 
zur Verfügung stehen. 

gezeichnet 

Enes Günay 
Vorsitzender Jugendgemeinderat 
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